
«Cybersicherheit – eine Gemeinschaftsaufgabe»
mit Florian Schütz, Nationales Zentrum für Cybersicherheit NCSC

Eine Veranstaltung aus der Reihe «Beste Köpfe»
Lindensaal Teufen, Donnerstag, 19. Mai, 18.00 Uhr
Organisiert durch das Amt für Wirtschaft und Arbeit Appenzell Ausserrhoden



Cybervorfälle und ihre Folgen hinterlassen in der Schweiz vermehrt Spuren. Die 

Cyberrisiken nehmen mit der fortschreitenden Digitalisierung hierzulande wie 

global zu. Auch Schweizer Unternehmen, Institutionen, Infrastrukturen und gar 

Privatpersonen bleiben vor Cyberangriffen nicht verschont. Die wichtigsten IT-

Akteure in der Schweiz sind deshalb stärker als zuvor gefordert, für eine stabile 

Cyberarchitektur enger zusammenzuarbeiten. Denn die Angriffe aus den Tiefen 

des Internets werden immer raffinierter. 

Um den Schutz der Schweiz vor Cyberrisiken zu gewährleisten, hat der Bund 

eine nationale Strategie erlassen. Das Nationale Zentrum für Cybersicherheit 

(National Cyber Security Centre - NCSC) schafft so Rahmenbedingungen, damit 

sich Unternehmen besser selber schützen können. Und als Kompetenzzentrum 

des Bundes für Cybersicherheit ist das NCSC gleichzeitig erste Anlaufstelle 

für die Wirtschaft, Verwaltung, Bildungseinrichtungen und die Bevölkerung 

bei Cyberfragen. Treten Sie ein in die Welt der digitalen Detektive und 

Sicherheitsspezialisten!
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Programm

	 Programm

18.00	 Eintreffen Gäste

18.30	 Begrüssung, Dölf Biasotto, Landammann,

	 Vorsteher Departement Bau und Volkswirtschaft Appenzell Ausserrhoden

18.35	 18.35 Uhr «Cybersicherheit – eine Gemeinschaftsaufgabe»

	 Florian Schütz, Nationales Zentrum für Cybersicherheit NCSC

19.15	 Podiumsgespräch

	 Florian Schütz, Nationales Zentrum für Cybersicherheit NCSC

	 Marc Guion, Funk Gruppe

	 Stefan Thomann, InfoGuard AG

	 Sabine Bianchi, Gesprächsleitung

	

	 Gerne laden wir Sie im Anschluss an die Veranstaltung

	 zu einem Apéro ein.



Florian Schütz gibt am 19. Mai Einblick in die Strategie des Bundes zum Schutz der 

Schweiz vor Cyberrisiken. Diese hilft landesweit, Online-Kriminelle und Hacker 

abzuwehren. Aktuelle Bedrohungsarten und Angriffsformen für Unternehmen 

und Private wie auch Beispiele von realen Cyberangriffen in der Schweiz sind 

Inhalt seines Referats. Ebenso zeigt er Präventionsaktivitäten und mögliche 

Reaktionen auf, wenn ein Cyberangriff eintritt. Nicht ohne Grund erklärt Florian 

Schütz die Stärkung der Kompetenz und des Risikobewusstseins in Unternehmen 

zu seinem obersten Ziel. Denn die Verantwortung für Cybersicherheit liegt in 

erster Linie bei den Unternehmen selbst. Cybersicherheit ist zudem Chefsache 

und ein Element des Geschäftserfolgs.

Florian Schütz

Florian Schütz ist seit August 2019 der erste 

Delegierte des Bundes für Cybersicherheit. 

Er verfügt über einen Master in Computer-

wissenschaft sowie einen Master of Advanced 

Studies in Sicherheitspolitik und Krisen-

management der ETH Zürich und hat mehr als 

10 Jahre Führungserfahrung im Bereich der 

IT-Sicherheit in der Privatwirtschaft.
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Beste Köpfe im Gespräch mit Florian Schütz



Sabine Bianchi

Sabine Bianchi ist Beraterin bei der Leif AG und begleitet Organisationen 

in Veränderungssituationen. Nach vielen Jahren im Journalismus und 

in der Kommunikation bildete sich die leidenschaftliche Ostschweizerin 

weiter in Gruppendynamik und systemischem Management.

Dölf Biasotto

Dölf Biasotto, Landammann, seit 2017 Regierungsrat und Vorsteher des 

Departements Bau und Volkswirtschaft. Zuvor war er als Bauingenieur 

und Geschäftsführer der Biasotto AG tätig.
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Stefan Thomann

Stefan Thomann ist seit über 25 Jahren in der IT- & Cyber Security 

Branche aktiv. Als Betriebswirtschafter mit technischem Background 

ist er seit 2011 bei der InfoGuard AG als Verkaufsleiter und Berater tätig 

sowie seit 2018 auch Mitinhaber des Unternehmens. Die InfoGuard AG 

zählt heute rund 180 Mitarbeiter und fokussiert sich auf 360 Grad 

Cyber Security und sichere Netzwerke.

Marc Guion

Marc Guion ist seit über 30 Jahren in der Versicherungsbranche tätig. 

Er verfügt über eine langjährige Erfahrung in der ganzheitlichen Risiko- 

beratung von nationalen und internationalen Unternehmen und er führt 

heute die Niederlassung St. Gallen der Funk Insurance Brokers AG.



Anmeldung

Via Online-Formular unter www.ar.ch/beste-koepfe bis 17. Mai

Kontakt

Amt für Wirtschaft und Arbeit Appenzell Ausserrhoden

Obstmarkt 3

9102 Herisau

Telefon 071 353 64 37

wirtschaft.arbeit@ar.ch

www.ar.ch/awa

Anreise

Lindensaal Teufen

Zeughausstrasse 4

9053 Teufen

www.hotelzurlinde.ch/lindensaal
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